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TAZ MUSS SEIN

HEUTE IN DER TAZ

IM MUSEUM

Art Spiegelman hat
mit seinen Maus-
Comics Geschichte
geschrieben ➤ SEITE 17

IN PINK Israels
Regierungschef
schmücktsichmitdem
Erfolg Homosexueller.
Zu Recht? ➤ SEITE 12

IN BERLIN Antje Kapek
will Fraktionschefin
der Grünen werden.
Sie ist links ➤ SEITE 23

VERBOTEN

Guten Tag,
meine Damen und Herren!

verboten hat die Goldreserven
der Bundesbank nachgezählt.
Jedenfalls die in Paris, wo es
aufseinerAusnüchterungsreise
eine Pause eingelegt hat. Die
Inventurliste des Tresors:
Regal 14: 4 Goldbarren (drauf-
gebissen, schön weich, vermut-
lich echt)
Regal 26: 8 Brocken Katzengold
(draufgebissen, Scheiße, tat
das weh)
Regal 403: 200 Packungen La-
metta (teilweise Silber, drauf-
gebissen, hängt zwischen den
Zähnen)
Regal 1001: 5 Kaugummitaler
mit Goldverpackung (draufge-
bissen, aua, die lagen da auch
schon länger)

Es ist also alles da.

ass in Stuttgart jetzt zumerstenMal
ein Grüner eine Landeshauptstadt
regiert, wäre ohne die Stimmen der

bürgerlichenMittewieder Einwanderer,
die in der Schwabenmetropole ein gutes
Viertel der Bevölkerung stellen, kaum
möglich gewesen.Wie aber konnten sich
beide Milieus auf den Kandidaten einer
Ökopartei, die angeblichen „Multikulti-
Illusionen“nachhängt, einigen?

Wer den Erfolg von Fritz Kuhn verste-
hen will, sollte Muhterem Aras kennen.
Als StuttgarterDirektkandidatin erzielte
siebeidenLandtagswahlenimvergange-
nen Jahr das beste Ergebnis für ihre Par-
tei. Ihr 42,5-Prozent-Sieg in Stuttgart hat
denWegihresParteikollegeninsRathaus

D
quasi vorgezeichnet. Die Biografie von
MuhteremArassagtvieldarüberaus,wie
gut Integration in Deutschland funktio-
nieren kann, wenn die Voraussetzungen
stimmen:Aufgewachsenineinemanato-
lischenDorf, in demesweder fließendes
Wasser noch Strom gab, kam sie erst mit
zwölf Jahren ins Schwabenland, wo sie
dann später als Steuerberaterin Karriere
machte. Zu den Grünen kam Aras einst
wegen„Multikulti“, nichtwegenderÖko-
logie. Heute verkörpert sie den schwäbi-
schen Traum, dass Aufstieg durch Fleiß
undeigeneAnstrengunggelingenkann.

Mit „Neukölln ist überall“ führtHeinz
Buschkowskyderzeit dieBestsellerlisten
an. Doch seine plakative Warnung ist

KOMMENTAR VON DANIEL BAX ZUM GRÜNEN-WAHLSIEG IN STUTTGART

Der schwäbischeTraum
schlicht falsch. Denn der Berliner Bezirk
ist ein Sonderfall, während Städte wie
Stuttgart, München und Frankfurt am
Main die bundesdeutsche Normalität
spiegeln. Der Anteil von Menschen mit
Migrationshintergrundistdortsogarhö-
her als in Berlin. Aber sie habenweniger
Integrationsprobleme als in der Haupt-
stadt – einfach weil es hier ausreichend
Jobsgibt, sodassauchehemaligeEinwan-
derermeist gut in LohnundBrot stehen.

In Städten wie Stuttgart
spiegelt sich heute deutsche
Multikulti-Normalität

Triumphator: Der große grüne Fritz zieht mit First Lady Waltraud durch das Wahlnachtleben von Schtuagart Foto: Thomas Kienzle/Zeitenspiegel/Agentur Focus

GRÜNE Fritz Kuhn wird Oberbürgermeister in Stuttgart.
Jetzt regieren die Grünen in Baden-Württemberg Land
und Hauptstadt. Ist der Erfolg der Partei im Südwesten
auf den Rest der Republik übertragbar? ➤ Seite 2, 3

Das grüne Supermodel?

AUSGABE BERLIN | NR. 9937 | 43. WOCHE | 34. JAHRGANG DIENSTAG, 23. OKTOBER 2012 | WWW.TAZ.DE € 1,90 AUSLAND | € 1,30 DEUTSCHLAND

Die Union hat den Anschluss an diese
modernen multiethnischen Milieus in
den Großstädten verloren. Nach Köln,
Frankfurt undDuisburgmuss sie darum
jetzt auch in Stuttgart das Rathaus räu-
men – vonden zehn größten Städten der
Republikwirdnurnocheine–Düsseldorf
– voneinemCDU-Bürgermeister regiert.

DieGrünenaber könnendas Stuttgar-
terErfolgsmodellnichteinfachkopieren.
InanderenStädten,denenesnicht sogut
gehtwiederBenztown imSüden,driften
EinwandererundBürgertumviel stärker
auseinander. Dort müssen die Grünen
stärker auf Sozialpolitik setzen und ih-
rem antirassistischen Credo treu blei-
ben, uminbeidenMilieus zupunkten.

Tour de France

verliert ihren

Seriensieger
GENF dpa/taz | Die Radsportle-
gende Lance Armstrong verliert
wegen der Dopingaffäre alle sie-
ben Titel bei der Tour de France.
Der Radsport-Weltverband UCI
erkannte dem Amerikaner am
Montag in Genf seine Erfolge ab
und sprach eine lebenslange
Sperre für den Texaner aus.
„Lance Armstrong hat keinen
Platz im Radsport. So etwas darf
nie wieder passieren“, sagte UCI-
Präsident Pat McQuaid. Ob nun
die jeweils Zweitplatzierten von
1999 bis 2005 zumSieger erklärt
werden, will die UCI am Freitag
entscheiden. Von der Neuverga-
be würden auch die dopingver-
dächtigen, aber nicht überführ-
ten deutschen Fahrer Jan Ullrich
undAndreasKlödenprofitieren.
➤ Leibesübungen SEITE 19
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Ermittlungen
wegen
Babytod

BERLINdapd/taz |NachdemTod
eines mit Darmbakterien infi-
zierten herzkranken Säuglings
hat die Staatsanwaltschaft am
Montag Ermittlungen wegen
fahrlässiger Tötung aufgenom-
men. Das Baby war gestorben,
weil es sich mit einem Darm-
keim auf einer Frühchenstation
der Charité infiziert haben soll.
Ein weiteres infiziertes Baby ist
nach Angaben der Klinik außer
Lebensgefahr.

Der Schriftsteller und ehema-
lige Charité-Arzt Jakob Hein
macht nun den ständigen Abbau
von festem Personal für die Zu-
stände in den Kliniken verant-
wortlich. „Es ist ein neoliberales
Märchen, dass diese ständigen
Kürzungen im Gesundheitswe-
sen ohne Folgen bleiben kön-
nen“, schreibt Hein in der taz.
➤ Schwerpunkt SEITE 4
➤ Gesellschaft + Kultur SEITE 14

KEIMBEFALL Staatsanwalt
ermittelt. Arzt kritisiert
Personalkürzungen

Der Fotograf und Autor Daniel Etter berichtet aus dem zerschossenen Aleppo ➤ Seite 5

Syrien: Der gnadenlose Kampf auf beiden Seiten


